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           Darf  der  dat?  

                            (macht)  Der darf dat!

 

 

        Dat  D E R  (kopfschüttelnd)  dat darf ?!

http://www.baptisten-oberhausen.de/


 

* 
Liebe Leserin, lieber Leser, 

 
 

 

  Die Hoffnung haben wir  
als einen sicheren und festen Anker unsrer Seele  

                                                                                                                                                                        die Bibel, Hebräer 6, 19                                                             
 

 

Dieser  Satz aus dem Hebräerbrief ist nach unserer Logik ein Widerspruch in sich 

selbst: eine Hoffnung ist doch alles Wenn andere als sicher und fest und kann niemals 

ein Anker sein. Hoffnung ist ja oft der letzte Strohhalm, der einem bleibt, eben weil 

das Leben so instabil und unsicher ist.   

Gerade der Schreiber des Hebräerbriefes müsste das aus eigener Erfahrung kennen, 

wenn es richtig ist, was unsere Bibelgelehrten sagen, dass er in der Zeit der ersten 

systematisch durchgeführten Christenverfolgung unter dem römischen Kaiser 

Diokletian geschrieben wurde.   

Seine Leser und Hörer ließen sich nicht von schönen Worten beeindrucken (der 

Hebräerbrief ist in bestem klassischen Griechisch im ganzen Neuen Testament 

geschrieben – alle anderen Schriften benutzen eher eine Umgangssprache), sie 

befanden sich als die Christen in einer  lebensgefährlichen Zeit. Da brauchte man 

schon starke und tragfähige Argumentationen.   

Und diese bringt der Hebräerbrief zur Sprache. Ja, unsere Hoffnung spielt sich nicht 

auf der Ebene beweisbarer Tatsachen ab. Sie ist eine Hoffnung, aber nicht der letzte 

Strohhalm unserer Wunschvorstellungen, sondern sie hat ihre Sicherheit und 

Festigkeit darin, dass Last sie auf ein Versprechen Gottes gegründet ist. 

Weil Gott mit seinem ganzen Willen und seiner ganzen Schöpfer- Kraft dahinter 

steht, ist diese Hoffnung ein fester und sicherer Anker für unsere 

Seelen und gilt sogar über unsere Weltzeit hinaus. 

  

 Herzlich grüßt Euch 
                                           

                                         Günter Gerhold 

 
   

 

* In dieser Gemeindebrief-Ausgabe sind „ Worte “ versteckt, welche in richtiger Reihenfolge  

ein Lied-Anfang ergeben. Trage diesen auf der vorletzten Seite ein und gewinne einen Preis… 
 

`n Tipp, nutze einen „Text-Markierstift“ um entsprechende Worte zu finden. Viel Spaß. 
  

 



 

 B I B E L   a k t u e l l  –  i n  e c h t ?! 

Viele erinnern sich: Einmal monatlich der gab es die Seniorenstunde. Nachdem Ruth Woock 

aus persönlichen Gründen ihre Leitungsarbeit einstellen musste, war kurze Zeit völlig unklar, 

ob und wie eine Seniorenstunde weitergeführt werden kann. 

Mit Hilfe von Hildegard und Lutz Gabler haben wir zunächst eine „Seniorenstunde 2.0“ 

getestet. Dieser Test kann inzwischen als abgeschlossen bezeichnet werden.  

Durch die Nutzung von Synergien 

aus den Erfahrungen Gablers in 

Voerde konnte sich bei uns etwas 

Neues entwickeln: Unter Leitung 

von Hildegard und Lutz ist aus der 

Seniorenstunde eine Bibelstunde für 

jeden entstanden: Gespräche um 

unseren Glauben und die Bibel, bei 

Kaffee und Welt Kuchen. 

In einer ersten Reihe haben wir 

unterschiedliche Frauengestalten aus 

der Bibel betrachtet und das, was 

ihre Erlebnisse uns dir in der 

heutigen Zeit sagen können. Und 

wir dürfen darauf gespannt sein, was 

uns die Bibel noch so alles erzählen 

wird. 

Ja, eine Seniorenstunde“ gibt’s nicht 

mehr. Dafür gibt es aber jetzt „Bibel 

aktuell – in echt?!“.   

Auch zu vom neuen Namen her:  

nicht nur für Senioren! 
                                          Reiner Rössler 

 



M e i n e   B E R U F U N G …   j e t z t   i n  e c h t ?! 
 

 

Den Begriff Berufung kennen wir in unserem heutigen Sprachgebrauch nicht mehr.  

Er klingt altbacken, irgendwie schaffen altmodisch. Heute werden Interessierte mittels eines 

Bewerbungsverfahrens gefiltert. Nach Jahren in der Schule, werden im Wettstreit die Besten 

Bewerber im sogenannten „Assessmentcenter“ ausgesucht. Perfekt, genau für diesen Job!   
 

 Gottes Geschichte mit den Menschen liest 

sich ganz anders. Berufen werden 

Menschen die an sich zweifeln, welche 

eigentlich nie etwas Großes vorhatten.  

Viele wurden berufen:  

Fischer, Zeltbauer oder Könige.  

Viele wurden für ihren Glauben verfolgt.  

Alle hatten etwas gemeinsam:   

den Glauben an Gott den Vater,  

seinen Sohn Jesus Christus und  

den Heiligen Geist.  

Das klingt vielleicht altbacken,  

zeigt jedoch eine Welt auf,  

die nicht in Krieg und 

Chaos versinkt, sondern eine Zukunft hat. 
 

Mit der Überschrift:         

Meine Berufung…. jetzt in echt?! 
 

wird eine dreiteilige Predigtreihe  

ab 21. Juni 2026 beginnen.  

Den Abschluss dieser Predigtreihe, also 

Teil 3, feiern wir in  einem besonderen 

Gottesdienst   

- mit der EFG (Evangelisch-Freikirchliche 

Gemeinde) Oberhausen und der OCF 

(Oberhausen Christian Fellowship) - 

gemeinsam.  

Anschließend an den Gottesdienst ist ein 

gemeinsames Mittagessen und Betreuung 

für Kinder vorgesehen.  

Genug Platz für spielende Kinder ist im 

Garten oder den Kinderräumen ja 

vorhanden, so dass macht, auch Eltern sich in Gesprächen austauschen können.  
 

Wir freuen uns auf DICH! 
 

Seien Sie herzlich zu allen drei Terminen eingeladen,  Gottesdienste mit dieser Predigtreihe: 
 
 

1. Teil am 21.06.2026, 10 Uhr in der EFG, Wiederholung der Predigt im OCF 15 Uhr 

2. Teil am 28.06.2026, 10 Uhr in der EFG, Wiederholung der Predigt im OCF 15 Uhr 

3. Teil am 05.07.2026, 12 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst EFG / OCF 
 

 

Es grüßt Euch,   Pascal Hoppermann, Leiter des OCF 

 

 



 G e s p r ä c h   m i t   G i s e l a    H a m a n n 

  

Im Folgenden hört möchte ich euch Gisela Hamann 

vorstellen. Bestimmt habt ihr sie schon im Gottesdienst 

gesehen.  

Sie ist über unser Café Flex auf die Gemeinde aufmerksam 

geworden. Eine Freundin hatte ihr erzählt, dass in der 

Walter-Flex-Straße ein Cafe aufgemacht hat, und das 

wollten die Beiden sich mal ansehen. “Die Atmosphäre war 

so angenehm und wir sind sehr freundlich aufgenommen 

worden,“ erzählt Gisela, so dass sie sich entschlossen hat, 

öfter zu kommen. Sie habe vor eineinhalb Jahren ihren 

Mann verloren, und es tue ihr gut, liebe Menschen um sich 

zu er haben. Gisela ist 74 Jahre  alt. Sie hat 

Einzelhandelskauffrau gelernt und 42 Jahre als 

Fleischereifachkraft im Verkauf gearbeitet, davon viele Jahre 

in leitender Stellung. Sie ist in Oberhausen geboren, hat eine Tochter und zwei Enkel. Mit 

ihrem Mann hat sie 12 Jahre in Betzdorf im Westerwald gelebt. Sie ist nach Oberhausen 

zurückgekommen, um ihren kranken Vater zu pflegen. Jetzt ist sie alleine. Um wieder eine 

Aufgabe zu haben, geht sie ehrenamtlich zweimal die Woche in eine Schule und macht 

Frühstück für die Kinder. Zu Hause arbeitet sie mit Freude im Garten, liest viel und singt 

gerne. 

Als sie von unserem Projektchor hörte, fragte sie gleich, ob sie mitmachen dürfte, und wir 

konnten eine weitere Sängerin gut gebrauchen.  Auch im Café Flex -Team ist Gisela 

inzwischen gut integriert, und  in der Gemeinde besucht sie regelmäßig die Gottesdienste. 

Liebe Gisela, wir freuen uns, dass du da bist und wünschen dir, dass du dich weiterhin bei uns 

wohl fühlst.                                                                                                             Günter Gerhold 
 

 

Gesegnet  auch  im  B u s i n e s s 
 

Sheryl Serafin, die regelmäßig mit ihrem Mann zum 

Gottesdienst des OCF kommt, ist ein Beispiel dafür dass Gott 

auch das Arbeitsleben Segen möchte. Nach Gründung ihrer 

Firma 2021 und Eröffnung ihres Büros in Duisburg 2025 freut 

sie sich auf die Eröffnung einer Niederlassung in Oberhausen. 

Menschen betreuen und ihnen im Alltagsleben behilflich zu 

sein ist nicht nur ein Dienst der schon in der Bibel zu finden 

ist, sondern macht auch Spaß. In Matthäus 22, Vers 37-39 

werden wir aufgefordert für den Nächsten da zu sein. 

Im heutigen Sprachgebrauch würde dazu: „Win Win Win 

Situation“ gesagt werden. 

Ein Gewinn für Menschen die Hilfe und Betreuung brauchen, 

ein Gewinn für Mitarbeiter die eine Arbeit suchen die ihnen 

Spaß macht, ein Gewinn da so vielleicht Gespräche über 

unseren Glauben entstehen können. 
 

Wir wünschen dir, Sheryl, alles Gute zur Eröffnung  

deiner Filiale am 18.April 2026 und  

viel Erfolg in Oberhausen.            Pascal Hoppermann, Leiter OCF 



G u t e s   f ü r   L e i b    u n d    S e e l e 

 

Unter diesem Motto hatten wir am 

22. März `26 zum Frühstücksgottes-

dienst eingeladen.  

Sicherlich, der Eine oder Andere 

hätte sich gewünscht, wenn mehr 

Nachbarn unserer Einladung gefolgt 

wären. Aber obwohl wir bereits bei 

der Terminfindung wussten, dass 

nur ein Teil von uns dabei sein kann, 

haben wir mit 28 Anwesenden 

Tischgemeinschaft und Gottesdienst gefeiert.  
 

Viele haben etwas mitgebracht. Und so war das Büffet mehr 

als reich gedeckt mit Gutem für den Leib. 

 

Das Gute für die Seele hat Gionatan de Castro beigetragen mit seinem 

Impuls zu Psalm 23,5 („Du deckst mir einen Tisch vor den Augen 

meiner Feinde“)* Ausgehend dein von drei Fragen:  
 

 1. Was belastet dich und raubt dir deine Kraft?  
   

 2. Lässt du zu, dass sich Gott um dich und deine Last kümmert?  
 

 3. Bist Du offen den Segen, durch den du selbst für andere  

     zum Segen werden kannst? 

 

Ein ermutigendes Wort, gerade in Zeiten voller Probleme, die wir selbst nicht lösen können. Es 

gilt: Gott will sich kümmern. Unsere Rucksäcke mit Ballast können wir am Kreuz zurücklassen 

und durchatmen. Wer von Gott befreit in die Zukunft schaut, wird zum Segen für andere. 
 

Musik an  

Klavier und  

an Gitarre  

sowie Gesang  

rundete  

Gutes  

für Leib  

und Seele  

ab.  

 

Und das spätere unausweichliche Aufräumen war 

durch Gemeinschaft vieler anpackender Hände nach 

kurzer Zeit erledigt.  

Mein Dank gilt allen, die zum Gelingen unseres 

Frühstücksgottesdienstes beigetragen haben. 
                                                                Reiner Rössler 

*Auch dieser Impuls ist über unsere Internetseite https://baptisten-oberhausen.de zu hören. 



 

          T  E  R  M  I  N  E      VON     APRIL       BIS     JUNI       2026 
 

 

 

So 03.05.2026   nach dem Gottesdienst: Jahresgemeindestunde mit Haushalt und Beschluss  

                          Gebet zur Gemeindeordnung, Wahl zur Gemeindeleitung 
 

08.-10.05.2026  Gemeindefreizeit 2026 Klausenhof und 

                          somit am 10.05 kein Gottesdienst in der Walter-Flex-Straße 
 

Sa 30.05.2026   Runder Tisch Landesverband (Schiffsfahrt) 

 
 

    G   E    M    E    I    N   D    E    F   A   M   I   L   I   E 
   

Unsere  Geburtstage   im   April,  Mai   und  Juni  2026 
 

11.04. Esther Marquardt;   14.04. Helmut Kruber (92);   19.04. Valentina Achile; 

21.04. Akram Moradi;  23.04. Otti Hörnschemeyer;  29.04. Elke Vesper 
 

 

05.05. Frieda Lukstedt;  07.05. Doris Grabe; 08.05. Friedrich Lukstedt;  

13.05. Mosa Zeidooni;  14.05. Olena (Lena) Gatsenko; 20.05. Hans-Günter Jaschinski 
 
 

19.06. Gisela Kerner;  22.06. Klaus Gust;  

23.06. Heinz Hörnschemeyer;  26.06. Bernd Gebhart 
fettgedruckt = über 70jährige 

 

 

Pastor Ralf Döhring (bei uns  

1995 als „Praktikant) ist am 

23. Februar 2026 im Alter 

von 59 Jahren überraschend 

gestorben. Gemeinsam mit 

seiner Ehefrau Christina war 

er seit 2022 mit EBM 

International, als Missionar in 

Sierra Leone. Sein Dienst dort 

war ein selbstloser und 

hingebungsvoller Rückhalt für 

seine Familie:  

Er kümmerte sich um den gemeinsamen Sohn Nathanael und unzählige Anliegen auf dem 

Campus  des Evangelical College of Theology (TECT) in Jui.  

Dort unterrichtet auch Christina Döhring. 

                                                              Bitte betet für Christina und Nathanael in Sierra Leone 
 
 

Quiz-Lösung einreichen unter -  redaktion@baptisten-oberhausen.de  

 

______   _____   ______   _____   ______   _____  _____   ___________   _____.   _____   _____   _____   _______  
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Sonntag 
 

 

 

10:00 Uhr 

 

 

15:00 Uhr 

 

GOTTESDIENST                    
am 1. Sonntag im Monat mit Abendmahl 
 

GOTTESDIENST philippinischen Christen   

Oberhausener Christian Fellowship (International) OCF 
 

 

 

Dienstag 
 

 

 

15:00  Uhr 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

17:30  Uhr 

 

offenes  Café  für  jedermann CAFÉ FLEX   
 

 Kaffee und Kuchen und Klönen 
 

 14. + 28.04;  12. + 26. 05.    

 sowie    09.  und   23.06. 2026 
 

 MÄNNERGESPRÄCHSKREIS   

 am 1. Dienstag im Monat         

 
 

 

 Mittwoch
 

 

10:30  Uhr 
 

11:00  Uhr 

 
 
15:00  Uhr 
 
 
 
 

 

 

, Gebetsgemeinschaft GIG

, Gemeinde im Gespräch  GIG

08.04.; 06.05. + 03.06.2026 
 

 

BIBEL AKTUELL – IN ECHT?! 
22.04. + 20.05. + 17.06.2026 
 

 

Donnerstag 
 

 

 

16:30 Uhr 
 

 
 

 

NÄHKURSUS                                        
 

   
 

 

        

       Der  GEMEINDEBRIEF erscheint alle 3 Monate. (31. Jahrgang) 
                  Auflage: 30  Druckexemplare und z.Z. 140  per Online-Versand 

  

       Herausgeber ist die Ev.-Freikirchliche Gemeinde, Baptistengemeinde 

                    46047 Oberhausen, Walter- Flex- Straße 13-17   

                         Website:  www.baptisten-oberhausen.de    
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